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Zum deutschen Lehrertage
Wir wir schon gestern den Hinweis geben konnten wird

uns das nächste Jahr die Ehre und Freude bringen eine
Boll Bersammlung deutscher Lehrer in unserer Stadt
tagen zu sehen

Auch die Hauptgegenstände der Verhandlungen Frage
der Allgemeinen Volksschule und die Resormfrage der

Lehrerbildung konnten von uns bereits bezeichnet wer
den Daß mit den ausgewählten Verhandlnngsgegenstän
den Cardinalsragen der deutschen Volksschule welcher mehr
als nenn Zehntel unserer gesammten Schülerjugend über
geben sind berührt werden unterliegt keinem Zweifel

Eine Onentirung zu diesen Fragen soweit sie das All
gemeinintereffe in Anspruch nehmen auf spätere Zeit ver
schieben sei es uns heute gestattet einen Einblick über
Art und äußeren Umfang des Verbandes zu vermitteln
dessen Vertreter im Dienste der Volksbildung und Volks
rrziehung unter uns rathen und thaten werden

Umfang der Vereinigung Der deutsche Lehrerver
ein zählte am Ende seines Geschästs Vorjahres in 33
Hauptoereinen welche sich in 1425 Verbände gliedern
44,419 Mitglieder Es gehören demselben an 19 äußer
preußische Bereinigungen so die Lehrer Vereine der Städte
Altenburg Bremen mit 600 Leipzig mit 1000 Gotha
mit 400 Hamburg mit 600 Mitgliedern der Hessische
Landes Lehrer Verein mit 2300 der Oldenburgische Lan
des Lehre Verein mit 600 der Württembergische Volks
schullehrer Verein mit 2300 Mitgliedern

Die Hauptzahl der Mitglieder führt dem deutschen
Lehrer Verein der alle Provinzen der Preußischen Mo
narchie umfassende Landesverein preußischer Volks
schullehrer zu Derselbe zählt in der Provinz Branden
bürg 3618 Pommern 2300 Westpreußen 1780 Ost
Preußen 2500 Posen 1557 Schlesien 5600 Sachsen
3383 Schleswig Holstein 2450 Hannover 3051 West
falen 1296 Rheinprovinz 2380 Hessen 1889 Reg Bez
Wiesbaden 1500 Mitglieder in den Städten Frankiurt
a M und Berlin 505 und 1702 Mitglieder

b Verwaltung des deutschen Lehrer Vereins Die
Leitung des Vereins geschieht durch einen Gesammtvor
stand der sich zusammensetzt a aus den Vorsitzenden der
Zweig Vereine d aus soviel weiteren Voistandsmitglie
Äern derselben als die Zahl der Mitglieder durch 500
theilbar ist e aus dem Vorsitzenden des Landesvereins
preußischer Volksschullehrer und ä aus den Mitgliedern
des geschäftsführenden Ausschusses

Zu letzterem gehören u A Lehrer Clausnitzer mFrie
drichsfeldc bet Berlin Hauptleiter der Preußischen Lehrer
zeitung und Referent über das eine Hauptthema des Ber
liner Lehrertags Was kann die Schule zur Lösung der
sozialen Frage thun Rektor Rißmann und Lehrer Tews
in Berlin Beide als tüchtige pädagogische Schriftsteller
bekannt Von den Führern und Obmännern der Unter
Verbände haben insbesondereNamenwie Schuldirektor Brod
führer Koburg Backes Darmstadt Hauptlehrer Lahrssen
Oldenburg Rektor Hcntschel Arnstadt und Oberlehrer
Leistner Stuttgart einen bekannten und guten Klang

Von Schulmännern des Magdeburger Regierungsbe
zirkes gehören u A dem Gesammt Vorstande zu Lehrer
A Schröder Magdeburg bekannt als langjähriger Vor
sitzender des Lehrer Verbandes der Provinz Sachsen des
gleichen Lehrer Holmckc Magdeburg der Herausgeber der

Neuen Päd Zettung ferner die verdienten Rektoren
Lucks und Lüllwitz gleichfalls in Magdeburg

c Die Ziele und Bestrebungen in deren Dienst
sich auch der IX deutsche Lehrertag stellen wird glauben
wir nicht besser kennzeichnen zu können als es in den
Bereinslatzungen geschieht tz 1 der Satzungen des Lehrer
Vereins lautet Der deutsche Lehrer Verein bezweckt
die Förderung der Volksbildung durch Hebung der Volks
schule Z2 der Satzungen des Lehrer Tages bestimmt

Er erörtert Fragen der Volksbildung und Volkserziehung
soweit sich dieselben auf Einrichtungen der Schule
Bildung ihrer Lehrer und Stellung derselben bezieh

Möchten und das wird mit uns der Wunsch
Aller sein welche die Schule und den Lehrerstand
lieben möchten die Verhandlungen des kommenden
deutschen Lehrertages die Freunde der Schule und der
Lehrer mehren die Gegner der Lehrervereinsbestrebun
zen bekehren und den Lehrerstand ehren

MK
Hal lt 3 November

Oeffentliche Stadtverordneten Sitzung
Montag den 2 November

Vorsitzender Herr Reg Rath a D Gneist
Schriftführer Herr Baumeister Schulze
Am Magistratstische die Herren Bürgermeister Hr Schmidt

Stadträthe Arndt Fubel Hildenhagen v Holly
Keferstein Dr Krähe Lohausen vi Schrader

Vor Eintritt in die Tagesordnung giebt der Vorsitzende der
Versammlung Kenntniß von einem Schreiben des Stadtver
ordneten Herrn Dr Venediger in welchem derselbe mittheilt
daß er pro 1 April 1892 zum Rektor der städtischen Bürger
schule in Erfurt gewählt sei und deshalb aus dem Stadtver
srdnetenkollegium axs cheidm müsse Um nun Gelegenheil zu

eben bei den bevorstehenden Wahlen Elsatz für ihn zu schaffen
wünscht Herr Dr Venediger bereits mit Ablauf dieses Jahres
sein Amt als Stadtverordneter nie beizulegen Der Vorsitzende
gedenkt des Ausscheidenden in ehrenden Worten und erklärt
sich lodann die Versammlung mit dem Austritt am Schluß
Äieses Jahres einverstanden Herr Dr Venediger weist

och darauf hin daß lein Entschluß sein Mandat schon vor
seinem Fortgang von hier abzugeben ein vollkommen selbst
ständiger und von Niemandem weder schriftlich u ch mündlich

eine diesbezügliche Aufforderung an ihn ergangen sei wie durch
eine hiesige Zeitung mitgetheilt sei

Weiter ist ein Schreiben des zweiten kommunalen Wahlbe
irksvereins eingegangen in welchem ein Vertagungsantraz der

eißnitz Bau Angelegenheit gestellt wird Dasselbe wird noch
Kenntnißgabe des Inhalts dem Referenten in dieser Ssch
überwiesen und lodann zur Tagesordnung übergegangen

Punkt 1 derselben betrifft eme Nachbewilligung für
Entwässerungs Anlagen beim Rathskeller Diese
Anlagen haben sich sür die Kellerräume des Raihskeller Neu
baus als erforderlich erwiesen und ersucht der Magistrat die
Versammlung um Bewilligung von 210 Mk hierzu oonw
der bei diesem Bau mit Sicherheit zu erwartenden Ersparnisse
Die Versammlung erklärt sich damit einverstanden

Purkt 2 Nachbewillignng für die Polizeiverwal
tnna Bei den gegenseitig übertragbaren xos 22/23 und 24
des Titels 5 L 2 des laufenden Etats find bisher 372 Mark
37 Pfg Ueberschreitunaen eingetreten Das Erforderniß bis
zum Schlüsse des Etatjahres ist bei xo 22 auf 600 Mark
bei xos 24 auf 900 Mark zu veranschlagen Die Mehreriorder
nisse sind auf eine Personal Vermehrung in der Polizeiver
waltung und die dadurch bedingten Neuanschaffungen von
Materialien c zurückzuführe Der Magistrat ersucht um
Bewilligung der Beträge 5 oonto Titel 17 po 5 und stimmt
die Versammlung dem Antrage bei

Punkt 3 Kostenbewilligung sür die Stadtverord
netenwahlen Auf Antrag des Magistrats bewilligt die
Versammlung ä oontc Titel 17 pos 5 zur Deckung der durch
die Vorarbeiten zu den Wahlen als Druck und Austrage der
Wählerlisten Beschaffung von Materialien c entstandenen
Kosten 1200 Mark

Punkt 4 Wahl von zwei Beisitzern und zwei Stell
vertretern für den Wahlvorstand für die Stadtverordnetenwahlen welche ach z 24 der Städteordnung
zu ernennen sind Auf Vorschlag des Vorsitzenden werden
gewählt zu Beisitzern die Herren St V Sachs und Colla
zu deren Stellvertretern die Herren St V Roth und H aase

Punkt 5 Anbringung von Jalousien an den Wohn
häusern am Gymnasium Der Magistrat ersucht die Ver
sammlung sich damit einverstanden zu erklären daß vor den
Fenstern der Direktor Wohnungen des Gymnasiums und der
Realschule zusammen 16 Fenster Jalousien angebracht werden
und hierzu oouto der bei dem Bau der fraglichen Wohnnngen
ersparten 12,000 Mark die Summe von 500 Mark bewilligen
zu wollen Nach den Ausführungen der Baukommission Ref
Herr St V Friedrich sind die Jalousien nur für 13 Fenster
erforderlich wodurch der Kostenbetrag auf 430 Mark ver
mindert wird Mit diesem Abstrich wird dem Antrage von
der Versammlung zugestimmt

Punkt6 Anlegung von Gärten auf dem Gymnasial
grundstück Der Magistrat ersucht die Versammlung sich
damit einverstanden zu erklären daß die auf dem Hofe des
Gymnalsialgebäudes zwischen den neuen Dienstwohnungen und
der Hedmigs bezw Louisenstraße entstandenen Winkel durch
ein anzufertigendes Gitter von dem übrigen Hofraume abge
trennt und den betreffendem Direktoren zur Anlegung eines
Vorgartens überlassen werden und zu diesem Zwecke conto
der bet dem Bau der beiden Direktor Wohnungen ersparten
Summe von 12,000 Mk den Betrag von 400 Mk bewilligen
zu wollen Die Baukommisston schlägt dagegen vor 200 Mk
zu bewilligen während die Instandsetzung und Unterhaltung
der Gärten den Nutznießern zufällt serner das fragliche Terrain
aus Widerruf zu überlassen Der Antrag der Baukommission
wird genehmigt

Punkt 7 Zuschlagsertheilung für ein ausge b otenes
Grundstück Der Magistrat ersucht die Versammlung um
ihr Einverständmß damit datz dem Kaufmann Karl Müller
hier Tborstraße Nr 36 das Grundstück Trödel Nr 17 für
sein Meistgebot von 11 950 Mk unter den Versteigerung be
dingungen vom 2 Oktober cr zugeschlagen wird Da bei einer
neuerlichen Besichtigung des gedachten Grundstücks dieSanitäts
Commiision den Abbruch des darauf befindlichen Wohnhauses
sür erwünscht erklärt hat so ist der Magistrat von dem Ge
danken das Wohnhaus auszubauen zurückgekommen und glaubt
jetzt an dem früheren Gemeindebeschluß vom 3 Juni/7 Juli
1890 festhalten zu sollen nach welchem die AmaliensMung in
eine Geidstistung umzuwandeln ist Der Zuschlag soll nach
s 3 der Verstei gernngs Bedingungen nur unter dem Vorbehalt
der Genehmigung des Herrn Regierungspräsidenten und des
Bezirksausschusses ertheilt werden Mit allen gegen 2
Stimmen stimmt die Versammlung diesem Antrage bei

Punkt 8 Bau eines Restaurationsgebäudes auf
d er Peißnitz DerReferent HerrSt V Friedrich spricht
zunächst über die Stellung des Gebäudes bezw die erfolgte
Absteckung des Platzes bezüglich dessen in der Sitzung vom 5
Oktober Differenzen vorherrschend waren DieKängenachse des
Gebäudes soll im rechten Winkel auf die Birkenallee stoßen und
im Vergleich zu der jetzt martirten Absteckung um 20 30 m
nach Norden verschoben werden sodaß es auf diese Strecke von
der Blrkeuallee entfernt bleibt Eine genaue Absteckung sei
jetzt nicht möglich man möge deshalb der Baukommission Ge
legenheit geben den Platz nach erwlgter Freilegung de s in
Frage kommenden Terrains genau zu kennzeichnen und dann
der Versammlung davon Mittheilung zu machen Im Neb ligen
hält die Baukommisston ihren Antrag ausrecht wonach von
der anfänglich vorgesehenen Summe von 131 640 Mk ca
27 000 gestrichen werden und bittet um Genehmigung desselben

Herr St V Hüll mann als Referent der Finanzkommisiou
schließt sich dem Antrage der Bankommisston an Es gelangt
sodann das schon obenerwähnte Eschreiben des zweiten
kommunalen Wahlbezirlsvernns zur Sprache worin der An
trag gestellt wird die Angelegenheit auf einige Jahre zu
vertagen um weitere Erfahrungen betreffs der Bedürfnißfrage
des Baues zu sammeln Ferner wird darin hervorgehoben
das Schreiben gelangte im Wortlaut nicht zur Verlesung daß

durch das Lokal i erster Linie den vielen Besuchern ein siche
res Unterkommen gewährt werden solle was aber durch den
Vrojektirten Bau nicht erreicht werden könne Man möge des
halb vorläufig das jetzige Lokal nur umbaue und außerdem
Colonaden errichten welche letzteren wenn die Ausführung des
jetzt vorliegenden Projektes sich späterhin als wünschenswerth
erweisen sollte beibehalten werden könnten Wie der Referent
Herr Friedrich sagte ist das Schreiben eilig und flüchtig ab
gefaßt worden was em näheres Eingehen auf dasselbe noch
erschwere Es wird sodann darüber zur Tagesordnung über
gegangen und die Diskussion eröffnet worin zunächst Herr St
V Dönitz das Wort erhält So getheilt die Meinung
bezüglich der Ausführung des Baues unter den Stadtverord
neten selbst sei o getheilt sei auch die Meinung in der Bürger
schaft Die Sache sei bis jetzt nicht genügend geklärt und man
wisse nicht welche von den vielen speziellen Wünschen man
befriedigen solle deren einen einen Saal deren anderen nur
Colonaden u s w wollten Zudem ständen der Stadt in
nächster Zeit ganz bedeutende Ausgaben bevor deren Höhe sich

och nicht Überlehen lasse Der Ausbau und bedeutende Er
weiterungen von Straßen die Niederlegung der Reitbahn c
würden bedeutende Mittel erfordern Das seien Angelegen
heiten welche keine Auschiebung duldeten während der Peißnitz
bau keine Eile habe Auch der Bau der Verbindungsbahn
und die mit demselben zusammenhängenden Terrainschwierig
keiten würden dim Vernehmen nach viel Gildopfer erfordern

ebenso würden durch den Schlachtehaus sowie den Rathhausbau
unsere Baukräfte derart angestrengt daß es angezeigt sei dieselbe
nicht noch mehr zu überlasten Er Redner stelle den Antrag
sur jetzt von der Errichtung des Baues abzusehen
dagegen das jetzige Restaurationsgebäude statt
wie bisher auf ein Jahr auf etwa vier hinter
e nan dersolgende Jahre zu verpachten wodurch aller
W chischeinlichkeit nach ein höheres Pachtergebniß erzielt werden
wi e Man würde dann erfahren was der Wirthlchaftsbe
ln b werth sei und womit man zu rechnen habe Im klebrige
olle man den Magistrat ersuchen für schleunigste Er

richtung von R etirad en zu so rge n die unbedingt er
forderlich seien Herr St V Schmidt der sodann daS
Wort erhält schließt sich dem Vertagungsantrag Dönitz an und
betont daß die Vorlage noch gar nicht fertig sei da sich die
Bautommission noch nicht darüber klar sei ob der Bau 2
oder 25 in nach Norden gerückt werden solle Darauf wendet
sich Redner gegen den Saal im Speziellen der bald von ge
schlossenen Gesellschaften mit Beschlag belegt werden und dem
übrigen Publikum sozusagen geschloffen sein würde Wolle man
dem durch kontraktliche Bestimmungen vorbeugen und letztere
überhaupt sehr ausdehnen so würde man wenig Pachtgeld er
langen Man möge Bänke beschaffen um dadurch denen Ge
legenheit zum Ausruhen zu geben welche die Peißnitz des
Naturparkes und nicht der Restauration halber besuchen
Redner beantragt in erster Linie über den von ihm befürworteten
Antrag Dönitz abzustimmen und wenn dieser nicht die Majorität
de Stimmen finde über den Magistratsantraa in namentlicher
Abstimmung zu beschließen Herr St V Colla hält den
Bau sür eine Bedürfnißfrage Auk der Peißnitz herrschten Zu
stände die sür unsere Zeit nicht mehr paßten die aber durch
Errichtung von Retiraden allein nicht so gestaltet werben könnten
wie sie den Anforderungen entsprechen würden Erhabedieteste
Ueberzeugung daß sich das Geld nicht nur ver
zinsen sondern gut verzinsen würde Es sei Zeit
daß der Misere einEnde gemacht werde Spätere Generationen
würden dafür dankbar sein Er bittet die Magistratsvorlage zu
genehmigen Herr St V Hüll mann ist zu Anfang seiner
Ausführungen für den Vertagungsantrag und betont die der
Stadt bevorstehenden Kosten die sich für das Canalistrungs
projekt auf mehr wie 1 Million Mark stellen würden schließt
sich aber nachher dennoch dem Magistratsantrage an Herr
St V Ne s s e stimmt dem Antrage Dönitz bei den er für den
einzig richtigen hält Herr St V S achs hebt hervor daß
sich die Finanzkommission keineswegs einstimmig sondern nur
mit 4 gegen 3 Stimmen für die Vorlage erklärt habe In
dem Saale sollten alle Belucher der Peißnitz ein Unterkommen
finden können die vom Unwetter überrascht würden während
der Saal wie er Projektirt zu klein sei Die ganze Sache sei
i unproduktiv Herr St V Kobert bezeichnet ebenfalls den
Saal als zu klein Es würden Kolonaden angebracht und

s zudem um einen Besuch des Lokales im Winter und während
der Überschwemmungen überhaupt zu ermöglichen die Wege
bedeutend aufgebessert werden müssen Man möge die ganze
Sache ablehnen oder sür den Antrag Dönitz stimmen Der
Vorsitzende Herr Regierungsrath a D Gneist theilt mit
daß die fürErrichtung derVerbindungsbahn angesetzte Summe
soweit sich jetzt übersehen lasse och nicht einmal erreicht würde
und die finanziellen Verhältnisse unserer Stadt keine ungünstigen
seien als welche sie vielfach bezeichnet würden Herr St V
Schultz Die Stadt habe wohl zu rechnen und sparsam zu
sein wie jeder Geschäftsmann Es sei Zeit daß unnöthiger
Luxus aufhöre Man möge die Seeschlange aus der Welt
schaffen und den Antrag Dönitz annehmen Nachdem noch
Herr St V Dönitz für seinen Antrag gesprochen und be
tont daß die MaMratsvorlage in der Baukommission nur
mit 3 gegen 2 Stimmen durchgegangen sei spricht Herr St V
Steinhaus zugleich auch im Austrage des Herrn St V
Knoch fürten Bau Herr St V Pfaul Die jetzige starke
Frequenz der Peißnitz sei der beste Beweis dafür daß die Be
sucher mit den jetzigen Zuständen nicht gar so unzufrieden
seien Er ist für Vertagung um mehr Klärung zu schaffen
Ein Antrag aus Schluß der Debatte wird abgelehnt und
spricht lodann noch Herr St V Heiser sür die Vorlage
Daß die Meinung eine getheilte sei erkennt Redner an und
beantrazt den Magistrat zu ersuchen eine Vorlage zu machen
bez Errichtung eines Wirthschaftslokales ohne Saal wodurch
die gewünschte Klärung der Sache am besten erreicht werden
würde Herr St V Zander schließt sich diesem Antrage
an Sodann erhält der Referent Herr Friedrich das
Schlußwort in dem er nochmals sür die MaMratsvorlage
spricht welche die Versammlung mit den Abstrichen der Bau
kommission genehmigen möge Es wird zunächst abgestimmt
über den Antrag Dönitz betreffs Vertagung der Angelegenheit
und Errichtung von Retiraden Dieser sowie der Antrag
Heiier der Magistrat möge eine Vorlage für Erbauung eines
Wirthschaftsgebäudes ohne Saal machen wird abgelehnt und
der Magistratsantrag mit den Abstrichen der Bau
kommission wonach sich die Kosten zur Errichtung des
Peißnitz Restaurationslokales auf 104 S1Ä Mark 34
Pfg belaufen in namentlicher Abstimmn mit Ä8
gegen 14 Stimmen genehmigt

Schluß folgt

1 Zur Stadtverorduetenwahl In der gestern Abend
im Restaurant Mars la Tour wiederum abgehaltenen
Sitzung des vereinigten Cemralkomitees zur Vorbereitung
der Stadtverordnetenwcchlen wurden zunächst die für die
3 Abtheilung der 5 Bezirke in Vorschlag gebrachten
Kandidaten einer kurzen Besprechung unterzogen und die
Vorschlagsdifferenzen zwischen dem 2 und 4 kommunalen
Wahlbezirk klargelegt so daß für den 2 die Wiederwahl
des Herrn Kaufmann Apelt und für den 4 Bezirk die
Wiederwahl des Herrn Zimmermeister Dönitz als das
empfehlenswerthste anerkannt wurde Ueber die übrigen
Kandidaten herrschte volle Uebereinstimmung Betreffs
der 2 Abtheilung wurden zur Wiederwahl folgende aus
scheidende Mitglieder empfohlen Baumeister Schnitze
Ingenieur Pfeffer Rentier Demuth Fabrikant
Lwowsky und Zimmermeister Pfaul In der 1 die
Herren Justizrath Schlieckmann Kaufmann Wer
ther Baurath Brünnecke Kaufmann Krug und
Kaufmann Steckn er Als neue Kandidaten für die 2
bezw 1 Abtheilung wurden nominirt die Herren Prof
Kohlschütter Kaufmann Ströfer Fabrikant
Brinkmann Fabrikbesitzer Weise entier Otto
Brauereibesitzer Freyberg und Prof Renck Speziell
wurde sodann gewünscht daß die Herren Lwowsktz
und Pfeffer aus der 2 Abtheilung in die 1 hinüber
zu nehmen seien Die nächste gemeinsame Sitzung soll
am 10 bezw 12 November stattfinden der sich einige
Tage vor den 2 und 1 Abtheilungswahlen eine öffent
liche Wahlversammlung anschließen soll



Die Herren Pastor Kümmel im nahen Dieskau
und Pastor Scheele in Osmünde sind am 1 d Mts
nachdem sie über 5V Jahre im Amte gewesen in den
Ruhestand getreten

0 Zur Vorfeier des Todtenfestcs findet am Sonnabend
vorher am 21 d M Nachmittags 6 Uhr in der St Georgen
Kirche eine liturgische Feier statt bei welcher der kirchliche
Gesanaverein der Gemeinde die Gelänge ausführen wird

Der Miffiousbazar der Gemeinde St Georgen
wird am 12 und 13 d M in der Tulpe abgehalten werden
die Summen welche aus dem Erlös außer dem bisher abge
lieferten Missionsbeitrag eingehen sollen der Gemeinde zu Gute
kommen

0 Die Grundsteinlegung zur neue Kirche im Süden
unserer Stadt ist vom Vorstand des Kirchenbauvereins für
Sonntag den IS November in Aussicht genommen worauf
dann der Bau baldigst beginnen soll Möglichenfalls wird je
doch vielleicht schon am 8 November die Grundsteinlegung zur
Ausführung kommen Das Nähere wird durch die Zeitungen
bekannt gemacht werden

0 Die Hauskollekte für die Heidenmiffion hat in der
St Georgen Gemeinde 193 Mk SO Pfg ergeben

Versammlung Am kommenden Donnerstag nicht
wie ursprünglich bestimmt Freitag findet im Hotel zur
Stadt Berlin eine abermalige Zusammenkunft der für den
Stadtkreis Halle von der Versicherungsanstalt Sachsen
Anhalt bestellten Vertrauensmänner statt Der Control
beamte Herr Laegel wird dortselbst Vortrag halten über
die Ausführungsbestimmungen des Alters und Jnvalt
ditätsgesetzes

5 Der 4 kommunale Wahlbezirksverein hält am
Mittwoch den 4 d M in Nesses Hotel zur Stadt
Berlin seine Monatsversammlung ab Auf der Tages
ordnung steht 1 Die St dtverordnetenwahl im vierten
Bezirke 2 Durchbruch von der Martinsgasse nach der
Lkipzigerstraße 3 Baubeschränkungen 4 Feier des
10 Stiftungsfestes 5 Sonstige kommunale Angelegen
heiten

t Die allgemeine Buchdrucker Versammlung welche
zu gestern Abend ins Aicdamt einberufen war wies einen Be
such von etwa IM Gehilfen suf daneben hatten sich einige
Prinzipale oder Vertreter von solchen eingefunden Nach der
Bureauwahl erhielt einer der Gehilfen das Wort zur Darlegung
der Bestrebungen welche die Organisation der Buchdrucker
gehilsen verfolgt Der Redner suchte darzuthun daß über die
selben vielfach im Publikum Unklarheit und Irrthümer beständen
und zu falschen Urtheilen über seine College führten den
Rückblick auf die seit etwa 2S Jahren im Gang befindliche
Buchdruckerbewegung gestaltete er derart daß darnach zu schließen
die Schuld daran daß im Buchdruckergewerbe keine Ruhe in
dem Verhältniß zwischen den Prinzipalen und Gebilsen eintritt
allein den Ersteren beizumessen sei weshalb die Bestrebungen
der Gehilfen nach Herabsetzung der Arbeitszeit auf 9 Stunden
zur Regulirung des überfüllten Arbeitsmarktes sowie zur
Besserung der sanitären Verhältnisse unter den Gehilfen von
Jedermann gebilligt werden müßten Aus dem Verhalten der
Prinzipale in der Tarifgemeiuschaft deren Festsetzungen übrigens
schon seit Jahren nur die Gehilfenschaft und das zu ihrem
Schaden als bindend angesehen habe sei auch der jetzige Aus
stand erwachsen da die Gehilfenschaft sich die Maßregelunzen
ihrer für ihre Bestrebungen eingetretenen College nicht habe
gefallen lassen können und selbst die herabgesetzten Forderungen
auf Verkürzung der Arbeitszeit nicht von den Prinzipalen gut
geheißen seien Da nun einmal von den Prinzipalen der Ge
waltstreich der Gehilfen heraufbeschworen sei müsse man den
selben trotz der hohen Opfer welche dadurch aufs Neue der
Gehülfenschaft erwüchsen mit nllm gesetzlichen Mitteln durch
zukämpfen suchen zur Hebung des ganzen Gewerbes Aus
dem darn folgenden Bericht eines anderen Gehilfen über
die jetzige Sachlage heben wir hervor daß von den 1800V Ge
hilfen in Deutichland etwa IS 00 in den Ausstand eingetre
ten find oder eintreten werden währerd ZOOO die Forderungen
des Unterstützunssvereius des Tröiers der Bestrebungen der
Gehilfenschaft bewilligt erhalten haben In Halle sind die
Forderungen 40 Mitgliedern des Vereins bewilligt W haben
gekündigt weil ihnen die Forderungen nicht bewilligt wurden
10 andere befinden sich im Ausstand weil die Prinzipale ihnen

Kündigung zuvorgekommen sind außerdem haben sich
u ch M hiesige Nichtverbandsmitglieder der Bewegung ange
schlossen Auf Grund der Ausführungen der Referenten welche
übrigens den Vorwurf daß die Bewegung sozialdemokratischer
Natur sei als irrthumlich oder böswillig hinzustellen suchten
wurde eme Resolution angenommen des Inhalts daß die
Versammlung es angesichts der gegenwärtigen Sachlage den
für Me berechtigten Forderungen eingetretenen Kollegen zur
unerläßlichen Pflicht mache unentwegt an denselben festzuhal
ten und ihrerseits verspreche dieselben mit allen ihr zu Gebote
stehenden gesetzlichen Mitteln zu unterstützen Der von einem
der Anwesenden gestellte Antrag über die schlechten sanitären
Verhältnisse verschiedener hiesiger Druckereien dem Iabrik In
ipekior der Sektion einen Bericht zu übermitteln sowie die
zuständigen Behörden um Durchführung der Sonntagsruhe
auch im Buchdruckergewerbe anzugehen wurde Mit Rücksicht
auf die Ausführungen des Vorsitzenden daß es doch wohl jetzt
m erster Linie darauf ankomme die vom Unterstützungsverein
deutscher Buchdrucker gestellten Forderungen durchzuführen
vorläufig zurückgezogen Es folgte dann noch eine Besprechung
über das Verhalten der Presse gegenüber der Lohnbewegung
der Buchdrucker der beizuwohnen wir uns enthoben mit Rück
sicht einmal auf die weit vorgerückte Zeit andererseits weil
die im ers en Theil der Verhandlungen gefallenen absprechen
den Aeußerungen über die Stellungnahme der Presse m dieser
Angelegenheit hinreichend hatten erkennen lassen welche Aus
führungen die weitere Besprechung bringen werde

5 Evangelischer Arbeiterverein In der gestern
Abend unter Vorsitz des Herrn Pastors Wächtler abgehal
tenen Versammlung des Evangel Arbeitervereins wurde
zunächst die Betheiligung der Mitglieder an den Wahlen
zu Beisitzern des Gewerbegerichts diskutirt Es wurde
beschlossen mit den anderen anti sozialdemolratischen Ver
einen sich zu vereinigen und fand die bereits festgesetzte
Vorschlagsliste für die Arbeiterbeisitzer einstimmige Geneh
migung während den Arbeitgebern anempfohlen wurde
sich bei der Wahl einer von hiesigen Fabrikanten aufge
stellten Vorschlagsliste anzuschließen Ja Angelegenheit
der Hülsskranken und Sterbekasse evang Arbeitervereine
mit dem Sitz in M Gladbach wovon der hiesige Verein
eine Filiale hat wurde bekannt gegeben daß die Leistun
gen der Kasse durch Schaffung zweier weiterer Versiche
rungskassen mit erhöhtem Kranken und Sterbegeld ge
bessert und dieselben damit auf die gleiche Stufe gebracht
seien wie die der sozialdemokratischen Centralkassen
Zudem ist das Maximal Ausnahmealter von 45 auf 50
Jahre festgesetzt Hierauf wurde die Gründung einer

Sparkasse im Verein vorgenommen welche den Mitglie
dern Gelegenheit giebt kleine Ersparnisse verzinslich anzu
legen Das Vereinsvermögen leistet sür die Spareinlagen
Garantie Die Einrichtung einer Darlehnskasss wurde
zunächst noch zurückgestellt

Der Haudwerlermeifterverei hält am nächsten
Freitag den 6 d Mts eine Versammlung ab auf deren
Tagesordnung 1 die zweite Berathung und Abstimmung
über die Errichtung der Sterbekasse für die Frauen der
Mitglieder 2 Unterweisung betreffs der Jnvaliditäts und
Altersversicherun g durchden Kontrolbeamten Herrn Laegel
sowie 3 Geschäftliches steht

Stadttheater Das Schauspiel Streik von Karl
Böttcher geht am Donnerstag erstmalig in folgender Be
setzung der Hauptrollen in Szene Armin von Hellmuth

Eugen Schady Robert Gerlach William Schirmer
Adele Elisabeth Gceve Elsbeth Jenny Schneider
Flammer Karl Friedau Reichert Edmund Doß
Eduard Ewald Bach Lieutenant Bodenhausen
Karl Häußler Dem Gastspiele des berühmten Hslden
tenors Max Alvary wird auch seitens unserer Nachbar
städte Merseburg Naumburg u s w das lebhafteste In
teresse entgegen gebracht Herr Alvary war bekantlich zu
Anfang seiner Carrisre ein beliebtes Mitglied der Hof
bühne zu Weimar

Man schreibt uns Jn der gewiß richtigen An
nahme daß künstlerische Symphonie Solisten Concerte in
einer Stadt wie Halle nicht fehlen dürfen sollen die von
früher hier in bestem Andenken stehenden Abonnements
Concerte sür diesen Winter in Form von populären
Shmphvnie Concerten mit namhaften Solisten
unter D rektion des königl Musikdirektors Herrn F Vo
retzsch wieder eingerichtet werden Der Preis eines
Sperrsitzes für 4 Concerte beträgt 6 Mk Die Liste
zum Abonnement liegt auf in di r Buch und Musikalien
handlung von Herrn Neubert Poststraße 9 auch
werden in den nächsten Tagen Listen zum Einzeichnen
vorgelegt werden Das erste Concert findet schon
am Mittwoch den 4 November im Volksschulsaale statt
und wird in demselben Frau Schmidt CMryi als Sänge
rin auftreten Außerdem enthält das Programm die

woll Syirphonie zum Andenken an Mendelssohn
Sesten Todestag auf den 4 November fällt

D Sozialdemokratische Versammlung Gestern
Abenl fand in Freybergs Garten eine sozialdemokratilche
Versammlung statt in welcher nach Verlesung und Ge
nehmigung der vom Komitee aufgestellten Kandidatenliste
für die Gewerbeschiedsgerichtswahl eine Resolution ange
nommen wurde die Versammlung möge die ausgestellten
Kandidaten bei der Wahl käftigst unterstützm sowie den
selben bei später vielleicht vorkommenden Maßregelungen
zur Seite stehen Nachdem ein Antrag eine Resolution
anzunehmen daß alle Beisitzer dem sozialdemokratischen
Verein keimten müßten soweit es noch nicht geschehen
fei skcinen Erfolg gehabt hatte wurden interne Angelegen
heiten der Partei erörtert

Trichiuensuud In einem beim Kaufmann Hin
dorf Meckelstraße gestern geschlachteten Schweine wurden
von dem Fleischbeschauer Ochse hiersclbst Trichinen in an
sehnlicher Menge vorgesunden Es ist dies innerhalb 8
Tagen der zweite Fund des betreffenden Füischbeschauers
Das Fleisch des trichinösen Schweines wurde polizeilich
vernichtet

Syrechfaal
Müdchenverein

Von unsern 7 Bitten im heil Vaterunser wird die
vierte noch am herzlichsten und bewußtesten gebetet Das

tägliche Brod umsaßl nach Luthers Erklärung die
Keiner hätte besser geben können nicht blos Nahrung
und Kleidung sondern Alles was zur Wohlfahrt des
Staates und der Familie erforderlich ist Uns liegt in
erster Linie die Familie am Herzen Zu dieser rechnet
Doctor Luther Fromm Gemahl fromme Kinder fromm
Gesinde Das letztere ist rar geworden und deshalb
viel Verdruß und viel Unfrieden in den Häusern Davon
weiß jede Hausfrau zu sagen Wir fühlen alle den
Schaden aber wir ergreifen die Mittel nicht eifrig genug
die uns zu Gebote stches demselben abzuhelfen Wir
sollten unsere Dienstboten nicht nur ausnutzen sondern
sie erziehen sie nicht als bezahlte Arbeiterinnen sondern
als Familienglieder betrachten und sie mit liebender Für
sorge überwachen Wo bringen unsere Dienstmädchen
ihre freie Zeit zu in welcher Weise suchen und finden sie
ihr Vergnügen Das ist eine wichtige Frage Wie der
Sonntag io die Woche Das gilt auch hier Ver
bringt das Mädchen seinen freien Sonntag auf dem Tanz
boden berauscht es sich an lockender Musik und rein sinn
lichen Genüssen so werden alle Keime böser Leidenschaft
ins Kraut schießen und das Gute gänzlich ersticken Aber
ein junger Mensch will Freude haben Diese den jungen
im Dienstverhältniß stehenden Mädchen unserer Stadt auf
reinen Wegen zu bieten ist die Aufgabe unsers seit 12
Jahren bestehenden Mädchenvereins Unsere Versammlungen
finden einen um den andern Sonntag Abend von 7 bis
i/z10 Uhr statt seit Kurzem in den sreundlichen Räumen
des neuen Marthahauses Sophienstraße Nr 6 Die jungen
Mädchen verbringen ihre Handarbeit mit und bei traulicher
Unterhaltung einfacher Bewirthuno bei harmlosem Spiel
und Scherz anregender Lektüre frohem Gesang und ge
meinfamenmGebet vergehen d ie Stunedn in erquickender
Geselligkeit nur zu schnell Aber die Eindrücke des Abends
gehen doch mit und bewahren mit Gottes Hilfe manch
armes Mädchen in schwerer Versuchung Wollt Ihr
liebe Hausfrauen uns nicht helfen durch Theilnahme

Mr die Artikel in dieser Rubrik übernimmt die Redaktion
keine Verantwortung

Eurer Dienstboten an unsern Versammlungen dieselben
sittlich zu fördern und die unruhigen von der Zeitströmuug
aufgeregten Geister in ein stilleres Fahrwasser zu lenken
Schickt uns die jungen Mädchen ermöglicht ihnen durch
richtige Eintheilung der Arbeit einen regelmäßigen Besuch
des Vereins und Ihr werdet keinen Schaden davon haben

Ich erlebte den Fall daß ein Mädchen sich treu
und brauchbar im Dienst zeigte solange sie unserm Sonn
tagsverein besuchte als sie sich dagegen zu leichtfertiger
Lustbarkeit verführen ließ den Verein aufgab war
sie im Haus so unbrauchbar daß sie entlassen werden
mußte

Unser Verein möchte ein Garten sein in dem solche
Pflanzen die Luther mit dem Namen fromm Gesinde
bezeichnet gezeitigt werden Veraeßt nicht daß dasselbe
zum täglichen Brod gehört Am Sonntag d 1 No
vember war Versammlungsabend im Martha Haus Sophien
straße 6 derselbe wird immer im Kirchl Anzeiger bekannt
gemacht

Provinz und Reich
Sömmerda 1 November Mehrere Bäcker schlachten seit

Kurzem ihre Schweine selbst und verkaufen Fleisch und Wurst
sür 60 Pka das Pfund In Folge dessen sind einige Fleischer
mit dem Preise herunter gegangen Zur Vergeltung für die
von den Bäckern bereitete Koncurrenz verkaufen jetzt verschiedene
Fleischer zu billigen Preisen 14 Pfq das Pfund fremdes
Brot Die Bäcker nehmen 16 und 17 Pfg

Dessau 1 November Im heutigen Hauptgottesdienfte
wurde in sämmtlichen Kirchen der anhaltischen Landeshauptstadt
Fürbitte für die schwer erkrankte Prinzessin Friedrich
von Anhalt Wittwe des 1864 verstorbenen Bruders deS
verewigten Herzog Leopold eingelegt Die Prinzessin steht im
78 Lebensjahre und befindet sich zur Zeit zum Besuche aM
dem in der Nähe von Tölz in Oberbayern belegenen dem
Großherzoge von Luxemburg gehörigen Schlosse tzohenburg

Gotha 2 November Am 26 Dezember d I werden
400 Jahre vergangen sein seit Friedrich Mykonius der
Freund Luthers und Begründer der Reformation in Gotha
geboren wurde Da sich der zweite Weihnachtsfeiertag zur
Veranstaltung einer Mykoniusfeier nicht eianen würde ist be
schlossen worden eine solche mit der vor 5 Jahren vom Evan
gelischen Bunde hier eingeführten Feier von Luthers Geburts
tag zu verbinden Es werden am 10 November wie im
vorigen Jahre von den Herren Studtgeistlichen im Park
pavillon und im Mohren Gemeindeabende veranstaltet
werden und dort Herr Schulrath Zeyß hier Herr Pfarrer
Hermann Müller über Mykonius sprechen

Gern 1 November Gestern Nachmittags um 2 Uhr fand
in der Kirche auf Schloß Öfterstem die feierliche Taufe des
jüngst geborenen Prinzen der Erbherrlchaften statt Kaiserin
Auguste Victoria welche von vielen Fürstlichkeiten um
geben war hielt den hohen Täufling während der heiligen
Handlung die durch den Oberkirchenrath L otz e vollzogen wurde
Bei dem beschränkten Raume der Schloßkirche war außer den
hohen Herrschaften nur noch ein kleiner Kreis von geladenen
Personen aus der Stadt bei der Feierlichkeit zugegen Um
3 Uhr war Galatafel zu welcher nur die Spitzen der Behörden
Einladung erhalten hatten Abends nach 6 Uhr erfolgte die
Rückreise der Kaiserin mittelst Extrazuzes nach Berlin

Handel und Verkehr
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WssMischtss
Weimar 31 Oktober Die hiesige Hofbuchdruckerei in

welcher zwei von Th Mommsen herausgegebene Bände
der Monumenta Germaniae im Druck befindlich sind hatte
den Herrn Herausgeber benachrichtigt das voraussichtlich der
Druck durch den Streik unterbrochen werden müsse Der be
rühmte Gelehrte antwortete In der Krisis die das deutsche
Verlagsgelchäst und folgeweise die gesammte literarische Thätig
keit unserer Nation bedroht können wir leider welter nichts
thun als den zunächst Betroffenen Muth und Erfolg wünschen
Die von Setzern angestrebte Verteuerung des Druckes würde
ohne Zweifel eine so wesentliche Beschränkung der Druckarbeiten
herbeiführen daß alle Betheilisten von dem Schriftsteller ab
wärts bis zum letzten Laufburschen dadurch auf das schwerste
geschädigt werden würden Aber man kann es Niemand wehren
den Ast abzusägen auf dem er fitzt wenn es ihm beliebt
Die Weim Ztg bemerkt dazu Kürier und treffender als
in diesem letzten Satze läßt sich die jetzige Bewegung nicht
charakteristren

Standesamt Halle a S Meldung vom 2 November
Aufgeboten Der Maurer Albert Müller und Adelheid

Hirsch gr Wallstraße S1 Der Gelbzießer Paul Rennert
und Emilie Wenzel Langestraße 31 Der Drechslermeister
Karl Haring Kapellengasse 5 und Elisabeth Tretrop Sophien
straße 23 Der Fabrikarbeiter Albert Schmidt und Lina
Krause Saalberg 7 Der Mühlenbesitzer David Knochenhauer
Königswick und Karoline Barnoßig Halle Der Musikus
Johann Lisson Leopoldsdorf und Johanna Lagua Hammer
Der Handarbeiter August Berndt und Jda Sprung Gerbstedt

Der Arbeiter August Balihasar und Jda Kindltng Beyer
naumburg

Eheschließungen Der Buchhändler O Fuchtel Schwetschke
stratze 23 und Antonre Grebin gr Wallstraße 13/14 Der
Schneider Heinr Schmitz und Wilhelmine Diedering Schwetschke
straße 18

Geboren Dem PosthMboten Robert Plato 1 T Friederike
Elisabeth Bertha Henrietlenstraße 6 Dem Monteur Wilhelm
Weinert 1 S Paul Max Leipzigerstraße 6 Dem Kaufmann
Paul Raspe 1 T Therei e Margarethe Schwetschkestraße 23

Dem Hilfsweichensteller Franz Ulrich 1 S Friedrich Karl
Zwingerstraße 23 Dem Handarbeiter Max Rosch Zwillinge
S und T Karl Paul und Alwa Jda Freiimfelde Dem
Tischler Max Heinicke 1T Johanne Mathilde Jda Wörwlitzer
straße 37 Dem Kodlgärtner Franz Schulze 1 T Ätma
Emma Diemitz Dem Civil Zngenieur Rudolf Fölsche 1 S
Otto Rudolf Hagenstraße 6 Dem Tischler Max Scholtz
1 S Wilhelm Max alter Markt 4 Dem Schlosser August
Sckmidt 1 S Adolf Karl August Heinrich Landwehrstraße 3

Dem Steindrucker Karl Ehrhardt 1 T Laura Frieda Unter
plan 5 Dem Handarbeiter Franz Kerze 1 S Franz Paul
Zwingerstraße 24 Dem Former Friedrich Hellwing 1 S
Wilhelm Paul Pfännerhöhe 10 Dem Kaufm Ernst Sander
1 S kl Klausstraße 15 Dem Kaufmann Louis Heinrichs
1 S Hermann Frttz Entbindungs Jnstitut 3 unehel S
Und 1 unehel T

Gestorben Des Maurers Konrad Kirchner S Richard
3 I Gerbergasse 6 De Oberfeuerwehrmaunes Hugo Barth
T Margarethe 3 I gr Berlin 18 Des Maschinenmeisters
Ernst Nenmann S Johann Ernst 1 M, Hospitalplatz 12/13

Der Cigarrenmacher Heinrich Meyer 20 I Klinik Der
Weichensteller Franz Ottomar Minnder 55 I Krau enstr 13

DeS verstarb Formers Hermann Meyer S Oswald 10 I
Spitze 6 Des Stadtbahnwagenführers August Friedrich
Friese S Richard 3 M Georgstraße 2 Des Zimmermanns
Karl Ruß Ehefrau Auguste Wilhslmine geb Steitz 56 I
Bäckergasse 9 2 unehel S 1 unehtl T todtgev

Letzte Telegramme
Berlin 2 November Von dem Privatdocenten für

Völkerkunde in Marburg Dr Karl von der Steinav er
hält die Nat Ztg, ein Zuschrift worin er die von
Emin Pascha in einem Brief an ihn ausgesprochene
Absicht mittheilt von Ruhanda nach Kamerun zu mar
schiren Nicht eine Sylbe des Forschers deute auf den
Gedanken und Zuges nach Wadelai und eines Ueber
griffes in das englische Gebiet hin Sicheren Aufschluß
üb r Emin s Marsch giebt diese Mittheilung allerdings
auch nicht sie zeigt aber auf wie unsicheren Vermuthun
gen die Annahme beruht daß Emin nach Wadelai ge
gangen sei

Posen 2 November In der letzten Stadiverordne
tensttzung wurde die Vorlage des Magistrats betreffend
Maßregeln zur Verhütung des Nothstandes in Posen
berathen Das Vorhandensein eines Nothstandes wurde
auf Grund einer ausführlichen Preisstatistik anerkannt
Die Stadtverordneten beschlossen einstimmig die Einrich
tung von Suppenküchen Almosenempsänger erhalten die
Suppen umsonst andere Pcrsooen zahlen 10 Pfennig
pro Liter

Pose 2 November Aus Warschau wird gemel
det Im Forsthause Osowiec im Gouvernement Grodno
wurde der reiche Holzhändler E Apserblaum mit
Familie im Ganzen 12 Personen darunter vier Männer
zwe Frauen Nachts von Räubern überfallen und durch
Axthiebe grausam ermordet Nach Mitnahme einer be
deutenden Geldsumme steckten die Raubmörder das Forst
haus in Brand Die Gendarmerie hat sechs des Mordes
verdächtige Individuen verhaftet Die ganze Bance soll
aus mindestens zwanzig Personen bestanden haben

Posen 2 November Ein Extrablatt des Dzlennik
Poznansli meldet die Ernennung des Prälaten Dr Florian
von Stablewsky zu Wreschen zum Erzbifchof von
Posen und Gnesen

Kiel 2 November Die abgelöste Mannschaft des
Kreuzers Sperber ist von der australischen Station
gestern Abend aus dem hiesigen Bahnhof eingetroffen

Bremen 2 November Die hiesigen Buchdrucker
Gehilfen hatten in voriger Woche noch die Kündigung
abgelehnt da Hoffnung auf Einigung mit den Prinzipalen
vorhanden war Nunmehr ist jedoch die Kündigung auf
nächsten Sonnabend einstimmig in einer Versammlung be
schlossen worden in welcher der Vorsitzende des Unter
stützungsvereins Deutscher Buchdrucker Döblin aus Ber
lin ein Ansprache gehalten hat

Crefeld 2 November Eine Versammlung der Buch
drucker Creselds und der Umgegend beschloß sich den
übrigen deutschen Kollegen behufs Erlangung der neun
stündigen Arbeitszeit anzuschließen Die Zeitbestimmung
für den Beginn des Ausstandes überließ die Versammlung
den Führern

Hanover 2 November Die Vertrauensmänner der
Centrumspartei im 10 HannoverschenWshlkreis
stellten für den verstorbenen von Hacke den Gutsbesitzer
Bauermeister Heyersum aul Die Deutsch Hannoveraner
beabsichtigen die Gründung einer neuen Partei genannt
Deutsche Rechtspartei

München 2 November Die Münchener Neuesten
Nachrichten sowie die Allgemeine Zeitung wollen wissen
daß die Verhandlungen zwischen Deutschland und
Italien beendet seien Geheimer Rath von Huber sei
gestern von Berlin zurückgekehrt mit der Ermächtigung
zur Unterzeichnung des Vertrages Legationsrath
Putsch ist gestern als Vertreter des auswärtigen Amtes
behufs Unterzeichnung des Handeesvertrags mit Italien
hier eingetroffen

Wien 2 November Die Montags Revue meldet die
Österreich ungarischen Verhandlungen mit Belg ien wegen
Abschluß eines Handelsvertrages seien beinahe abgeschlossen

worden
Wie 2 November Der König und die Königinvon

Griechenland empfingen heute Vormittag den einstündigen
Besuch des Erzherzogs Albrecht

Brunn 2 November Gestern Abend fand außerhalb der
Stadt auf der Strecke zwischen hier und dem Centralfriedhofe
ein Zusammenstoß zweier Lokalzüge statt wobei eine Frau
schwer und mehrere Personen leicht verletzt wurden Mehrere
Wagen wurden zertrümmert Die Schuld an dem Unfall soll
den Maschinenführer des zum Centralfriedhofe fahrenden Zuges

treffen
Paris 2 November Die Regierung hat den Mächten

welche die Akte der Berliner Konferenz unterzeichnet haben
Mittheilung davon gemacht daß der Präsident Carnot
verschiedene Protektoratsverträge mit den Häuptlingen
der Gebiete an der Elfenbeinküste zwischen Le Lahu und
dem Cavally Flusse an der West käste von Afrika rati
sizirt habe

Paris 2 November Nach einer Meldung aus
Buenos A reS werden als Kandidaten für die im
nächsten Frühjahr stattfindende Wahl zum Präsidenten
gerannt Dr Aristobulo del Palle Dr Manuel Guinsana
und Dr Louis Pena Ersterer dessen Kandidatur von
Romero und Roca unterstützt werde solle die meisten
Aussichten haben

Arras 2 November In dem Kohlenbecken des De
partements Pas de Callais wurde gestern eine Abstimmung
bezüglich des allgemeinen Strik es der Grubenarbeiter
vorgenommen Nach dem bisher bekannten Resultate haben
sich 2597 Arbeiter für den Strike und 1074 für die
Fortsetzung der Arbeit ausgesprochen

Rom 2 November Die Tribuna bestätigt die Mittheilung
des Economista d Jtalia nach der der Ueberschuß des Bud
gets pro 1892M 20 Millionen Lire ergeben werde und fügt
hinz u dies sei um so bemcrkenswerther als die außerordent
lichen Ausgaben aus den Budgets verschwinden werden

London 2 November Die Times melden aus Zanzi
bar Kapitän Lugard habe unweit Uganda den Muhamedanern
ein Gefecht geliefert und ihnen schwere Verluste beigebracht

Anderen Berichten zufolge soll die Lage in Uganda für die
Christen sich gefährlich gestaltet haben Die Wirkungen des
Erdbebens in Japan stellen sich furchtbarer heraus als
bisher angenommen Die Gesammtzahl der getödteten Menschen

beläuit sich auf über 30,000 Die Küstenstadt Lano ist voll
ständig versunken Okakaku Kasamatsu ist in einen Trümmer
haufen verwandelt

London 1 November Im Sandringham House der
Resiöenz des Prinzen von Wales brach gestern Feuer
aus Der Schaden wird aus 10 000 Pfund geschätzt
Sämmtliche Werthgcgenstände sind gerettet Nach einer
Meldung des Reuterschen Bureaus aus Boston von
heute hat der Kontroleur im Departement des Schatz
amtes die Schließung der dortigen Mavmck National
Bank eines der hervorragendsten FinanzinstituteNemEng
lands angeordnet Viele beträchtliche Depots sollen bereits
zurückgezogen sein

Madrid 2 November Die finanziellen Verhandlungen
zwischen der Bank von Spanien und einem Pariser Hause sind
dem Vernehmen nach zum Abschluß gelangt der Vsrtrags
Entwurf soll Mittwoch unterzeichnet werden Ueber die wesent
lichen Bestimmungen des Vertrags verlautet daß das der Bank
bereits vordem gewährte Darlehen von 50 M llionen Francs
erneuert wird und die Bank darüber hinaus einen Vorschuß
von 100 Millionen Francs in Gold erhält DieRückzahlung
des Darlehns würde in verschiedenen längeren Fristen zu
erfolgen haben Es wird ferner mitgetheilt daß der Bank das
Darlehen unter ihrer alleinigen Garantie gewährt wurde

Belgrad 2 November In Folge der Demission Vuics
übernimmt Pa si c das Finanz Ressort

Petersburg 2 November Der Kaiserlich Ukas
wonach unter Aufrechterhaltung des Verbots der Aus
fuhr von Roggen und Roggenmehl sowie aller Getreide
abfälle dieses Ausfuhrverbot auch auf alles
andere Getreide ausgenommen Weisen und auf
Kartoffeln sowie auf Produkte aus Getreide dessen Aus

fuhr verboten ist und aus Kartoffeln wie Mehl Malz
Grütze Teig gebackenes Brod ausgedehnt wird ist nun
mehr veröffentlicht worden Das Verbot tritt an dem
Tage in Kraft welcher auf die Veröffentlichung des Ukases
durch das Gesetzblatt folgt wobei es dem Finanzminisier
anheimgestellt wird das Verbot den Zollämtern telegraphisch
mitzutheilen Von dem bevorstehenden Verbot sind für
die Dauer von drei Tagen nach dem Inkrafttreten des
Verbots diejenigen Produkte ausgenommen welche zur
Kompletirung von solchen Ladungen dienen sollen die vor
der Veröffentlichung des Verbots begonnen haben und
die vor dieser Frist mit der Eisenbahn durch die Landes
Grenzzollämter ins Ausland angefertigt worden sind

Netv Uork 2 November Zu dem Bericht des Kapitäns
Schley betr die Untersuchung über die gegen eine Anzahl
Matrosen des amerikanischen Kriegsschiffes Baltimore in Val
paraiso vorgekommenen Angriffe wird mitgetheilt daß die
Matrosen zahlreiche Mißhandlungen seitens des Pöbels erfahren
hätten Die in Haft genommenen Leute des Baltimore seien
im Gefängniß heimlich vernommen worden Dagegen sei sein
Gesuch um Zulassung eines Offiziers des Baltimore zum
Verhör der verhafteten Matrosen von den chilenischen Behörden
abgelehnt worden N b einer M lsung des New Iorker He
rald aus Washington habe em Mitglied der Unions Regierung
erklärt der Bericht des Kapitäns Schley versch immere die
Sachlage Die Regierung werde vorläufig keine weiteren
Schritte thun vielmehr der chilenischen Regierung eine ange
messene Zeit zur Antwort zu lassen Die Unionsregierunz
werde mit Mäßigung aber mit Festigkeit hsndeln
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Für die Redaktion verantwortlich Dr E Jerusalem

Stadt Theater in Halle a G
Direktion Julius Rndolph

Dienstag de S November I8SI
SV Borstellung 4Ä Abonnem Vorst Farbe roth

5 Ä 1Oper in Ä Akten von Ludwig van Beethoven
Dichtung von Sonnleithner n Georg Friedr Treitschke

In der Verwandlung des S Aktes
iiv von L v Beethoven

Personen
Don Fernando Minister Hermann BschmannDon Pizarro Gouvern eines Staais

gefängnisses Joachim KromerFlorestan ein Gefangener Robert Meffert
Leonore seine Gemahlin unter dem

Namen Fidelio Emmy ReinhardtRocco Kerkermeister Hans Keller
Marcelline seine Tochter Louise ButMardt
Jaquino Pförtner Carl BrinkmannEin Hauptmann Alfred Runge

Staatsgefangene Offiziere Wachen Volk
Nach dem 1 Akt Pause

Opern Preise
Kafsenöffnnng K Uhr Anfang 7 Uhr

Ende nach 10 Uhr

Mittwoch den 4 November 18S1
51 Vorstellung 43 Abonnements Vorstellung Farbe lilau

Krieg im Frieden
Lustspiel in 5 Akten von G vou Moser und

Franz von Schönthan
Personen

Heindork Rentier Edmund DoßMathilde seine Frau Mathilde de la Chapelle
Jrka Jtwös seine Verwandt Jenny SchneiderAgnrs Hiller ihre Gesellschafterin Lomse Brodsky
Henkel Stadtrath Walter Schmidt Häßler
Sophie dessen Frau Emilie FriedaElsa deren Tochter Fanny Königv Sonnenfels GenerZl William Schirmer
Kurt von Folgen Lieutenant bei den

Ulanen dessen Adjutant Ewald Bach
Ernst Schäfer Stabsarzt Eugen Schady
von Reif Reiflingen Lieutenant der
Infanterie Adolf SchumacherPaul Hofmeister Apotheker Karl Häußler

Franz Konnccy Bursche bei Folgen Karl Funk

Martin Cäsar MarkgrafAnna bei heindork Rosa EinöderRosa 1 Leonore MühldorserNach dem 2 und 4 Akte finden Pausen statt
Schauspiel Preise

Kassenöffnung 6 Uhr Anfang 7V Uhr Ende nach 10 Uhr

Ans dem Geschäftsverkehr
Bolle Genesung erwirken wir nur dann wenn

wir die Krankheit mit der Wurzel ausrotten
Das können natürlich nur vereinzelte Mi tel So wende man
sind wir z B an Huste Heiserkeit Berschleimung
katarrhalischer Affektion der Luftwege erkranir statt aller
anderen angepriesenen Mtttel nur ausschließlich Fah s ächte
Sodener Mineral Pastillen an sie sind vermöge lyres minera
lischen Salzgehaltes der Sooener Taunus Kurguellen das beste
was es bei derartigen Leiden giebt und bringe wie die Ss
dener Quellen selbst bei obigen Erkrankungen sichere und auch
radicale Heilung Aay s ächte Sodener Mineral Pastillen
sind in allen Apotheken und Droguerien 35 Pfg zu haben



Mein reichhaltiges Lager i

Fssavssteu IricotaKvn Strmnpkvaarvll
enthaltend Hemden Jacken Beinkleider Strümpfe Leivvinden ete für Damen Herren und Kinder

in alle Systemen und Preislage in Seide Wolle Vigogne Leinen Baumwolle
bringe i empfehlende Erinnerung

Ausuiahlsendunflen portofrei

Amtliche AmtmchuWk
Nachdem der Gymnasial Oberlehrer Dr Beliebiger unterm 2 d

Mts angezeigt hat daß er sein Mandat als Stadtverordneter mit
Ablaut vieles Jahres niederlegen werde ist für denselben von der
zweiten Wählerabtheiluug welche ihn gewählt hat eine Ersatz
Wahl auf die bis Ende 1893 laufende Wahlperiove vorzunehmen

Diese Wahl soll in Verbindung mit den für die Ersatzwahlen
der zweiten Abtheilung nach näherer Bekanntmachung vom 28 October
d Js Halle sches Tageblatt Nr 254 vom 30 October 1891 aus
Mittwoch den SS November d Js Borm R bis tUhr
im Sitzungssaale der Stadtverordneten Versammlung angesetzten Ter
mine vollzogen werde so daß also an diesem Tage drei Ersatz
Wahlen stattfinden und laden wir die Wahlberechtigten der II Ab
theilung hierzu ein

Halle a S den 3 November 1891
Der Magistrat

Bekanntmachung
Um einer zu befürchtenden Zersplitterung der Stimmen bei den

bevorstehenden Wahlen der Beisitzer zum Gewerbegericht vor
zubeugen erlauben sich die eigebenst Unterzeichneten die hierunter ge
nannten dreißig Gewerbtreibenden den Herren Arbeitgebern zur Wah
vorzuschlagen

Von der Berufung einer allgemeinen Versammlung der wahlbe
rechtigten Arbeitgeber glaubten die Unterzeichneten bei der Kürze der
Zeit umiomehr absehen zu müssen als der Mangel einer Liste der
Wahlberechtigten eine Prüfung der Legitimation der Erscheinenden un
Möglich gemacht hätte

Als Beisitzer des Gewerbegerichts werden vorgeschlagen
Herr Director Albert Müller Jägerplatz 4 Braueret Director

der Actien Gesellichaft W Rauchfuß
Wilh Schwarz Leipzigerstraße 2V Buchbindermeister
Ulrich Schwetschke Märke straße 11 Buchdruckereibesitzer
Ernst David Geiststraße 1 Conditor
Julius Hoppe Merseburgerstr 15 Dachpappenfabrikant
Fr Saotz Schülerhof 20 Drechslermeister
Ehrhzrd Stafenhagen Thüringerstr 5 Gießereibesitzer
R Jentsch am Kirchthor 13 Färbereibesitzer
Gust Her Harz 40 a Gärinereibesitzer
Paul We ßwcmge Lupzigerplstz 1 a Gasthofsbesitzer
Carl Meskw tz Klemschmiedkn 4/5 Handschuhmacher
Gusdo Müller König raße 24 a Holzhändler
Carl Mülkr gr Sandberg 8 Hutmacher
Gustav Schreiber ar Brauhausgasse 4 Kaufmann
Otto Voigt Schmeerstraße 33/34 Kürschnermeister
Max Eqgers Spitze 4 Lithograph
Herm Cammerrath Lllienaasse 10 Lohgerbermeister
Julius Picker Merseburgerstcaße 49 Maschinenfabrikant
Friedr Herbst Birnburperstraße 3
Aug Wiede Martinsgasst 20 Zimmermeister
Otto Unbekannt gr Schlamm 11 Mechaniker
Reinh Sülzner Magdeburgerstraße 5 Oelfabrikant
Director Adolf Stolle Mersebmgerstraße 39 Parasfin
fabrike A R ebeck sche Montanwerke
Otto Glbhc rdt Mühlgraben 5 Photograph
Karl Preßler Herrcnstraße 27 Stärkefadrrkant
Otto Westphal Ankergasse 3 Spediteur
E Schober Mansfelderstraße 15 Steinb ldhauer
Herm Kiehl Neue Promenade 14 Uhrmacher
Gust Käthe Leipzigerstraße 95/96 Wagensabrikant
Director Herm Pantzcr Hospitalplatz 12/13 Zucker
fabrik Director

Mit obigen 30 Namen bedruckte Wahlzettel werden an den 5
Wahllokalen zur Vertheilung gelangen

8vl ii p

In Sem uns güllgst bewilligten vorderen aale des
Weideriplan 1

wird am Dienstag den 17 und Mittwoch den 18 November
d Js ein

zum Besten des jetzt beginnenden Baues der 8t 8tez I i i Zti Ii
auf dem Neumarkt stattfinden Ei wird den Unsern hmerinmn und
mir eine große Freude sein wenn die Herren Kaufleute und Gewerbe
treibende des Neumarkts vns Waarrn aller Art unter Angabe des
Safür zu fordernden Preises geschmkwkise zuwenden und im HauS des
Unterzeichneten rechtzeitig abgeben lassen wollen Wie die aleiche Bitte
vor einigen Jahren dem damalige Kircbbaubazar großen Gewinn ein
getragen hat so hoffe ich für den jetzigen denselben Erfolg und
wünsche dem Bazar der eine reiche Auswahl von Verkauisgegenstän
den bieten wird viel Käufer und dadurch einen reichen Ertrag für
unser zur Ehre GotteS und zum Besten unserer Gemeinde unternom
meves Werk

I H Hosfmauu
Pastor zu St Laurentii

1

2

3

4

5

7

8

9

10
11
12
13
14
15
16
Ä7
28
19
20
21
22
23

24
25
26
27

29
30

Auclisn
Mittwoch den 4 d MtS

Borm I Uhr versteigere ich
Geiststrafte 4S zwangsweise

1 fast neues Pianino tk
Bände Brockhaus Couv
Lextkon 1 Gwbus 1 Hand
atlas 1 Gewehrschrouk ll
Privattelephvn I eis Geld
schrank i Schreibsekretär t
RegulatorSKleiderschränke
1 Sopha n v a S

Gerichtsvollzieher

Faltn Lvekvr

v u

Auction
Mittwoch den 4 d Mts

Borm von Iv Uhr an ver
steigere ich Geiststr 4Ä zwangs
weise

I vollständiges Bett t Eck
brett mit Stickerei R Fuchs
fell l Schreibtisch ll Sopya

Kleidersekretär t Spie
gel s Kommode Bücher
schrank S4 verschied Tisch
decken SS Kinderschürzen

um tS Uhr im Gasthos zum
Röderberg in Giebicheustein

Geschirrschrank 1 Wasch
tisch

meistbietend gegen Baarzahlung

Ziem Gerichtsvollzieher

s

Z

llMvsrker NeMr Vsreiii

Freitag den S November 8S Abends 8 Uhr
Hotel Sur

Tagesordnung
1 Zweite Beratbnng und Abstimmung über die Sterbekasse

für Frauen von Mitgliedern
2 Überweisung des Herrn Covtroll Beamten Laegel über Alters

und Jnvaliditäts Versicherung
3 Geschäftliches

Allseitiges zahlreiches Erscheinen der Mitglieder Pflicht

Der Vorstand
Verein für Volkswohl

rsR V V 8 N N KK K
Donnerstag den IS November Abends 8 Uhr

in der
1 Bericht über das Vereinsjahr 1890/91
2 Genehmigung der abgeänderten Statuten zwecks Erlangung

der Corporationsrechte
3 Neu Wahl des Vorstandes und Ausschusses

Der Borstand

OODDOGSSOSSSGOOSOOGGSV
Am I Betober begann der V Jahrgang der

Mm IM
Jährlich 24 reichillustrirte Heite mit Unterhaltungsbeilagen

darin 48 color Modebilder und 12 Schnittmusterbogen

1 Schnitte nach Maß gratissl I Vv Vierteljährlich
Probenummern in allen Buchhandlungen

Fein mödl Zimmer für jang
Kaufmann oder Beamten in seUc
feinen ruh Hause zu verm Monai i
20 Mk Zu erfr in d Exp d Z

KV Mk eS z verm
Mahnungen 4

Weine Eta Friesenstr

Kerser reiMvllelie MckerüoM
in schwarz gemustert u farbig sowie neue Wiuter

stoffe in englischem Geichmock emvfiehlt bei vorzüglichen
Qualitäten zu sehr billigen Preisen

Mert kriMiiäer
Meine vollständig reingeiottene

MtaZt
Stück SV Psg

wird von vielen der Herren Aerzte als beste Seife zum Heilen un
Conserviren der Haut empfohlen

Ich erlaube mir daher dieselbe als mildeste Seise nicht allein zum
Nasiren Sondern auch zum Waschen uud Baden der Kinder ganz
ergebenst zu empfehlen

Seifensiederei von

Auttion
Mittwoch den 4 d Mts

Vorm 1 Uhr kommen Geist
strafte 4S zwangsweise zur Ver
swgerung

4 Sophas I Bertikow 1
Waschtisch S Nachtschränk
chen t Schreib t Wäsche
nnd S Kleidersektetäre 1
Pfeilerspiegel m Wck rönk
chen 1 Nähtisch R Sopha
tisch c

Gerichtsvollzieh

Anetion
Die Versteigerung der zur

schen Concursmasse zu
Trotha gehörigen Waarenbestände
wird Mittwoch den 4 u eventl
Donnerstag den S d Mts
Vorm von Iv Uhr ab in
dem früheren Geschäftslokale zu
Trotha fortgesetzt Es kommen
u A gr Posten Cigarren
Tabak Seifet Dnten und
Fässer zur Versteigerung

GerichtsvoTzieh

von
SS Zkvu v

g Feinste Spezralitäten Mg
Zollfreier Verland durch

HV ZU ZTivIvk
Frankfurt a M

Spezral Preisliste in verschloss
Couvert ohne Firma gegen Ein

von 20 Hin Briefmarken

Mnmenflraßt 8
jist die Herrschaft eiugerich
tete Parterre Wohuuug,be
stehend aus 3 Stuben 3 Kam
mern Küche Bad Mädchen u
Speisekammer pp zu vermiethen
und am I Januar oo 1 April

j1892 zu beziehen

bestehend aus 3
vlIMllllH Stuben 1 Kammer

und Zubehör sofort od später
vermiethe Näheres zu er

ragen Dessauerstr S i Comptoir

Große
hmschsftliche Rohauz

IM Roftplatz preiswerth zu
vermiethen Näheres Deszauer
stratze S im Comptoir

in anst j Mann verh sucht für
die Wintermonate irgend welche
rewl Befchä tig auchimSchreiben

gegen ger Vergütung Bitte Off
i d Ex i d Bl abzug u C 4S3V
Zur gesiilligln Beachtmz

Auf das Schnellste werden Woh
nungen Läden einzelne Zimmer
sowie Kollerräume u Nieder
lagen unter den günstigsten Be
dingung z jed Zeit vermittelt durch

Llvr ketÄ Central Ver
mittlungs Bureau

Merseburgerstrasze 4S

Für den Jnseratentheil verantwortlich
Julius Gubib in Halle
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